
BLAIBACH. Beim 90-jährigen Grün-
dungsfest des TSVBlaibach (wir berich-
teten) durften auf keinen Fall sportli-
che Ereignisse fehlen. Trotz der Hitze
wurde ein viel beachtetes Fußballspiel
organisiert, bei demviele Zuschauer da-
beiwaren.

AmSamstagmorgennachderAuslo-
sung der Bubble-Soccer-Begegnungen
hieß es vor allem eins für die Teilneh-
mer der zwölf Teams: Schwitzen! Je-
weils sechs Minuten dauerte ein Spiel,
das den sowohl weiblichen als auch
männlichen Teilnehmern alles abver-
langte. Vorsichtshalber wurden daher
die mit achtMinuten angesetzten Spie-
le auf sechsMinutenverkürzt.

Die Zuschauer, die bei Bratwurst-
semmeln und Getränken unterm Son-
nenschirm das Geschehen verfolgten,
hatten es da besser. Jeweils zwei Mann-
schaften spielten zeitgleich auf je einer
Hälfte des Platzes, der TSV stellte
Schiedsrichter und kommentierte die
Spiele.

30 Liter Bier gewonnen

Die Siegerehrung fand erst am Abend
im Haus des Gastes statt. Hier ging der
dritte Platz, ein Kasten Bier, an die jun-
ge Truppe „Saufhhf empton“. Einen ver-
dienten zweiten Platz gab es für das
Team „Puncher Pub“, für sie gab es ei-
nen Gutschein für die Bar. Als Sieger
konnte das Team „Letzter Wille 3 Pro-
mille“ einenGutschein für 30 Liter Bier
vom Edeka-Markt Aschenbrenner ent-
gegennehmen. Der zweite Höhepunkt

des Tages war dasmit Spannung erwwr ar-
tete Fußballspiel „Ü40 Helden des Fuß-
balls“, bei dem etliche ehemalige aktive
Spieler des TSV Blaibach noch einmal
auf den Platz zurückkehrten. Bereits
mehrfach hatten sie für ihren großen
Tag trainiert. Bei diesemSpiel, das zwei-
mal 30Minuten dauerte, war das Inter-
esse der Zuschauer besonders groß, un-
zählige Besucher säumten die Tribüne,
darunter auch BRK-Präsident Theo
Zellner, der gerne an seine aktive Zeit
beimTSVzurückdachte.

Eine besondere Leistung brachte
hierbei der ehemalige Trainer der 1.
Mannschaft, Hugo Stoiber, der mit sei-
nen mittlerwwr eile 80 Jahren noch ein-
mal das Spielfeld betrat. Ebenfalls ein
nicht Unbekannter auf dem Platz war
Thomas Brunner, der nach seiner Zeit
in Blaibach als Profifußballer beim 1.
FCNürnberg aktivwar.

Nahezu unfallfreies Spiel

Der FC Miltach stellte das Schiedsrich-
tergespann. Das Ergebnis stand defini-
tiv nicht im Vordergrund, dennoch soll
es nicht unerwwr ähnt bleiben. Ein sehr
ausgeglichenes Spiel endete 1:0 für das
Team Karl-Heinz Pittoni gegen Team
Matthias Wache. Das Tor zum Sieg
wurde durch Timo Haimerl per Kopf
nach einer Flanke vonKarl-Heinz Pitto-
ni erzielt.

Trotz der breiten Altersspanne und
der sehr divergierenden Kondition des
jeweiligen Spielers konnten die beiden
Mannschaftsführer zwei wirklich
gleichwertige Teams aufstellen – eine
absolut unglaubliche Leistung. Es sei
nicht unerwwr ähnt, dass Josef Kirschbau-
er keine Kosten und Mühen gescheut
hat, dieses Event zu ermöglichen. In
unzähligen Telefonaten und Gesprä-
chen hat er alle Spieler motiviert und
auch zusammen mit Trainer Karl-
Heinz Pittoni die „alten Hasen“ fit für
das Spiel gemacht. Außer ein paar Zer-
rungen verlief das Ü40-Spiel zudem na-
hezuunfallfrei.

TSV feiert ein sportliches 90-Jähriges
VEREIN Trotz der Hitze
kamen viele Zuschauer
zu den verschiedenen
Aktionen, die in Blaibach
vorbereitet wordenwa-
ren.
VON ALEXANDER ZIEREIS

Der 80-jährige Hugo Stoiber (l.) spielte auchmit. FOTOS: ALEXANDER ZIEREIS

RÜCKBLICK

Fest:Zwei Tage lang feierte der TSV
Blaibach sein 90-jährigesBestehen.

Mitglieder:Bei der Gründungsver-
sammlung 1929 traten 28 aktive
und sechs passiveMitglieder dem
Verein bei.Heute zählt der Verein
mehr als 400Mitglieder.

Verein: Der Verein gliedert sich
mittlerweile in sechs Sparten,dar-
unter Fußball, Tischtennis undKlet-
tern.Die neueste Sparte JazzDance
kam2018 dazu.Beim Bubble-Soccer gab es spekta-

kuläre Stunts zu beobachten.

BLAIBACH. In den frühen Montagmor-
genstunden nahm ein Zeitungsausträ-
ger an der Kreisstraße 10 gegen 4Uhr
Rauchgeruch wahr. Nach getaner Ar-
beit, ging er der Sache auf den Grund
und traf auf einen Autofahrer, der im
Bereich des Trimm-Dich-Pfades an der
Kreisstraße 10 zwischen Blaibach und
Bärndorf Rauchgeruch wahrgenom-
men hatte. Nachdem die beiden die
Quelle ausfindig gemacht hatten, setz-

ten sie den Notruf ab, woraufhhf in gegen
6Uhr die Feuerwwr ehr Blaibach alarmiert
wurden. Am Einsatzort angekommen,
einem Feldweg an der Kreisstraße 10,
stand der Waldboden auf einem Quad-
ratmeter in Flammen. Da sich der
Brand bereits auf einer Fläche von rund
30 Quadratmetern im Boden ausgebrei-
tet hatte, wurden mit der Wärmebild-
kamera Glutnester aufgespürt und die
Brandstelle getränkt. (khu)

EINSATZ

Waldbrand gerade noch verhindert

Beim Eintreffen der Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehr waren bereits of-
fene Flammen zu sehen. FOTO: ALEXANDER ZIEREIS
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